
Gemeinde Leopoldshöhe 
Der Bürgermeister 
 
 

B E S C H L U S S  

der 19. Sitzung des Ausschusses für Straßen, Plätze und Verkehr (Wahlperiode 2009/2014) 

am 20.06.2012: 

 

4. LED-Straßenbeleuchtung 
 

Zunächst werden die 4 Lampentypen im Ausschuss vorgestellt und Detailfragen beantwortet. 
 
Nach kurzem Meinungsaustausch sind alle Fraktionen der Meinung, bei der Straße „Am Mühlenbach“ 
dem Bürgervotum zu folgen. 
 
Die CDU-Fraktion regt an, dass künftig lediglich 2 Lampentypen –nach vorheriger Absprache mit dem 
Ausschuss- vorgestellt werden. 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Straßen, Plätze und Verkehr beschließt, in der Straße „Am Mühlenbach“ dem 
Bürgervotum zu folgen und somit den Lampentyp „Hella“ aufzustellen. 

Beratungsergebnis: - einstimmig - 
 
BM Herr Schemmel berichtet von der Anliegerversammlung „Gustav-Heinemann-Weg“. 8 von 10 
erschienenen Anwohnern haben sich für eine Pilzleuchte entschieden, davon 5 für den Typ „Richard 
9“. Dieser Lampentyp ist jedoch technisch gesehen der schlechteste, da er weder teilabgeschaltet 
noch gedimmt werden kann. Die Entscheidung erfolgte lediglich aus Designgründen und der 
warmweißen Lichtfarbe. In der Gesamtbetrachtung sprachen sich 80 % für eine Pilzleuchte aus (50 % 
Typ Richard 9 und 30 % Magdeburg 2). Der Lampentyp „Magdeburg 2“ verfügt über technische 
Möglichkeiten, die unverzichtbar seien. Dieser wurde mit kaltweißen LED vorgestellt, könnte aber 
selbstverständlich mit dem gewünschten warmweißen Licht ausgestattet werden. Hier sollte ein 
Kompromiss zwischen Bürgervotum und Verkehrsausschuss getroffen werden. 
 
Seitens der CDU-Fraktion wird angemerkt, dass in diesem Baugebiet ca. 50 Anwohner angeschrieben 
wurden und lediglich 10 gekommen seien. Bei der ersten Anliegerversammlung hatte sich der Großteil 
der Anwohner für die „Magdeburg 2“ Ausführung entschieden. 
 
Es folgt eine rege Diskussion über die weitere Vorgehensweise sowohl für den „Gustav-Heinemann-
Weg“ als auch für die künftigen Baugebiete.  
Da bis zum weiteren Ausbau des Baugebietes „Gustav-Heinemann-Weg“ und bis zur Erschließung 
weiterer neuer Baugebiete noch einige Jahre verstreichen werden und somit weitere Neuerungen bei 
den Lampentypen auf den Markt gebracht werden, herrscht im Ausschuss einmütig die Meinung, 
künftig nur 2 Lampentypen vorzustellen (incl. Gegenüberstellung bzgl. Kosten, Leistung, Verbrauch 
etc.). Die vorzustellenden Lampen sollen dabei von den Kosten möglichst gleich liegen. 

 
AV Herr Habicht schlägt vor, die bei der letzten Anliegerversammlung des „Gustav-Heinemann-
Weges“ anwesenden 10 Anwohner -zusammen mit Herrn Wehmeier- persönlich aufzusuchen und zu 
befragen, ob sie auch mit dem Lampentyp „Magdeburg 2“ einverstanden wären (aufgrund der 
technischen Vorteile dieses Lampentypes). Dieser könne ja auch -wie der vorgestellte Lampentyp 
„Richard 9“- mit warmweißem Licht ausgestattet werden. 
 



Seitens der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen wird bzgl. der Befragung um die Anfertigung und 
Übersendung eines Protokolls gebeten. 
Protokollnotiz: 
AV Herr Habicht und Herr Wehmeier haben am 23.06.2012 neun von zehn betroffenen Anwohnern 
erreicht. Alle neun waren mit der technisch innovativeren „Magdeburg 2“ einverstanden.  
Das Ergebnis wurde am 28.06.2012 durch Herrn Habicht dem Rat vorgestellt. 
 
Grundsätzlich wird der Vorschlag des AV Habicht seitens der Ausschussmitglieder mehrheitlich 
befürwortet.  

Beschluss: 

Der Ausschuss für Straßen, Plätze und Verkehr beschließt -unter der Voraussetzung, dass die 10 
Anwohner der letzten Anliegerversammlung bei der persönlichen Vorsprache von AV Herrn Habicht 
und Herrn Wehmeier mehrheitlich mit dem Lampentyp „Magedburg 2“ einverstanden sind-, dass in 
dem jetzigen Ausbauabschnitt des Gustav-Heinemann-Weges der Lampentyp „Magdeburg 2“ 
aufzustellen ist.  

Beratungsergebnis: - 13 Ja-Stimme(n), 0 Nein-Stimme(n), 1 Enthaltung(en) - 

 




